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SunKcnöZettst nach Organisation rep. rn?xmland industrielle BlennmaterZ bcträzt etwa eine
l Vierteltonne pra Novs, genau wie

verlegt Deutschland"
den lveg zum Alcere!

Baltimore. Md.. 20. Juli Ein
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WiffenAvcrt Suöfiihrungen einrS Sme
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Amerikaner E. Finlay ein sehr
icienswerte Studie gcfchueben.
tt'nlay ist kein Militärschri,t,teller.
sondern Wittschastspolitiker. Des
halb berührt er das militärische Ber
hältnis der am Weltkriege beteilig
Un Mächte nur flüchtig. Trotzdem
kommt er zu dein Schluß, daß
Deutschland siegen werde, und zwar
wegen seiner industriellen Ueberle
genheit. ES ist eine nicht allgemein
anerkannte Tatsache, schreibt finlay,
daß eö heute nur drei Nationen gibt,
deren mechanische Industrie weilver
breitet ist, nämlich die Bereinigten
Staaten, Großdri'. uiiiien und
Deutschland. Es väre ungerecht zu
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genannten Nationen sind ihren Ri
valen so mit voraus, daß sie ganz
ausgesprochen eine Klasse sür sich
vuoen. ice drei Nationen produ
Zieren etwa veunziZ Prozent aller
iiohle der Welt und besitzen und ar
I, :i

neunzig Prozent ihrer
aschinett. ES ist bemerkenswert,
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Hierbei ist es nun höchst bemer
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Ter gewöhnliche Milchmann arbeitet von 3 Nljr morgen,

bis spat am Abend er msj auch Sonntags arbkitcn, wenn

sich andere Leute aueraste und uutkryaltcn. Tcr Milchhnndler

muß für derartige Arbeit hohe Lohne bezahlen nd dann anch

für seine Milch, wenn sie nicht schlechter werden soll, einen gnten

Preis erhalten. Jedermann wird diese Tatsachen onerkcnnk

und doch denkt der durchschnittliche Milchkänfcr mchr an den

Preis der Milch als an den Preis anderer Artikel, die er

kanft.

Tie Hansfrau bezahlt bereitwilligst von 2.', (5cnts bis z

einem Tollar mehr für eine bessere Sorte Seide, der Hausvater
bewirtet seinen freund ohne Bedenken mit Zwri für einen

Qnarter". Kommt e aber zum Vinkanf der besten Milch, deren

Preis gena nach Nährwert, sicheren und sanitären Beding!,
gen der. (Gewinnung und Herstellungskosten berechnet ist, dann

werden sofort Einwendungen gemacht.

Unser Motto ist

llunlilat zuerst Dann jicöiciuinij
zum Schluß Der Preis!"

Bestellt Alato Milch von Eurem ttrocer,
oder von einem unserer Wagenlenkcr, oder telephoniert anteiwwert. wie grod daö Ueberge ooyre in öer Anwendung von ma-wich- t

Deutschlands über seine Geg. schinerie voraus. Ihre Coldaten und
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Deutschland eingestellt!
LAester Union Tklesraph ?ompan!,

gibt diescrhnlb eine lahme
Entschuldignng ab.

New Fork. 26. Juli. Die Wc-ster- n

Union Telegraph Company
kündigte gestern abend an. daß sie

die drahtlose Verbindung mit
Deutschland über Sayville, N. ,

Tuckerton. N. I.. bis auf Wei-t'.rcs- s

eingestellt habe. Der , Grund
soll der sein, das; die Zahl der go
schäftlichen Depeschen in letzter Zeit
die tunkentation zu sehr in An

fpruch nehme, (somit find wir bis
m Weiteres den Lügenberichten,
die über London kommen, auf Gna
de und Ungnade ergeben. Der Sieg
der Briten bei Pozicreö, vie auf
Leite 1 dieser Ausgabe über Lon
don gemeldet wird, ist ein tresfli.
ches Beispiel.)

wilson für Flotten-Vorlag- e

des Senats!

Washington. 2. Juli. Präsi
dent Wilson hat sich entschlossen,
mit aller Machl die vom Senat an
aenommene FI.'ttenöorlage zu un
tcrstützen gegen diejenige des

welche lange nickt
so weitgehend ist und keine so große
Summe sür Flettcnbautcn bewilligt.
Tie Vertreter des Repräsentanten,
houscö für die gemeinsame Sinnst-ren- z

werden jedenfalls am Ton-

nerstag erwählt werden. Der Se-
nat hat seine Vertreter bereits cr
nannt.

Großer Bahnstreik
in Aussicht gestellt!

Chicago. Jll, 2. Juli. Etwa
30,000 Jugbcdicnstcte haben sich zu
Gunsten eines Streiks erklart, falls
ihnen nicht der achtstündige Arbeits.
tag und (xi'travcrgütung für Ueber-ze- it

gcwtibrt wird. Sollte es wirk,
lich zmil Streik kommen, dann wer
dcn alle übrigen Bahnbedicnsteten
des Landes aufgefordert werden, ci

ixn Sympathiestreik zu inszenieren.

.Ion'?,; der Prohibitionistcn.
L'o.'n. 2. Juli. Auch die

Z7o:ö'tionistcn waren gestern hier
f'.r Konvention versammelt. In
urcr Platform verlangen sie natür
lich Prohibition für den Staat wie
für das ganze Land, außerdem
Lraucnslimmrccht. internationale
Schiedsgerichte. Durchführung der

oimtaasgcsetze und Prcparcdncß"
zar Liebe aber nicht zum Töten. -

Uns Bremen, Uan.

23. Juli 191.
, Heute hielt die JmanuelsGc

meuide Hcrmani.berg eine Sonder.
Versammlung ab betreffend des
Ncubmics einer Schule. Beschlossen
ist mit überwiegender Stimmen,
mehrzahl die Einrichtung einer Zen
tralheizung. Im llebrigcn ist eine
Bau,,'!ommission gevählt, welche die

Leitung des c:chu!baucs übernimmt, c

Herrn Pastors Cook Gclncinde in
Rfton feiert am 30. d. Mts. ihr
MlHlonfe,t.

Frau H. Wcstcnnann hat sich vor
tturzcm tm Unkraut vergiftet; eine
bösartige Vergiftung ist aber

nicht eingetreten.
Ein grchcr Regen traf diese Wo

chtZ die Vrtschasicn Herkimcr und
Man,Hville, es fielen wohl ungefähr
vier Zoll.

Nenzstorf's Co. verkaufte bis jetzt
zwanzig Rco Automobile und die

rqmze s Auromovn uo. ois jcyi
sechs Studebncker Automobile. -

H. W. R.

Wetterbericht.
Für Omaha und Umgegend:

Schön' und fortgesetzt warm heute
abend und Donnerstag.

Für Nebrnska: Allgemein schön
und fortgesetzt hohe , Temperatur
heute abend und Donnerstag.

Für Iowa: Allgemein schön und
fortgesetzt ' chohe Temperatur heute
abend und Tonnerstag.

Weil sie Pete Brown um vier,
ziff Dollars bcstohlen, musste Mabel
Nicholfon. elfte Str. und Capital
Ave. im Gefängnis Quartier be
ziehen.
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Fibertä in
a Kanökoffer
3 ' s fix

Ä Unkek Vorrat von
Z ist sehr reichhaltig. L!r huben die. ß
A selbe,, mit oder okne Riemen, alle

hübsq gesüiters. Welche mit Hemden- -

4 itiS m)if.AfA . tv. ii. Xi.

Zeitungsheransgeber!
Lincoln. Nebr.. 20. Juli. Hier

hat sich steuern die ..NebraSka Re
publican Preß Association" gebildet:
91 rcpublikaniiche ZeituiiasherauS
geber des Staates haben sich dem
Verband angeschlossen, und 51 waren
vet öcr (ninöinm desselben uiaeaen.
Zweck der Organisation ist. dein rc
publikanischen Ticket nächsten Herbst
zum Siege zu verhelfen. Tie Be
amten des Erckutivkomitee sind:
Präsident Victor Rosewater von
der Omaha Bit; Vize.Präsident
Will Owen. Lincoln JournaliTchatz.
meistcr A. F. Bucchler. l)rand IS-lan- d

In denen deut. I. H. Ewrct.
Nebrat-k-a City Preß. Vac Vurcsh.
Omaha Pokrok Zapadu. N. A. Hu.
se, Norfolk News. Clark Perkins.
Aurora Republican. Adam Breed.
Hastings Tribune. W. W. Haskell.
Ord. Ouiz.

Teutsche Zuckerernte.
l Haag. 2(i. Juli, über Lon

con. Wie der Hannever'sche
Courier" berichtet, sieht Teutschland
in diesem .ahre einer für mehr alö
Ieii',e Bedurtiiifse ausreichenden
Zuckerrübcnernte entgegen, voraus.
gesetzt, daß die Verwendung von
Zuckerrüben alö Bichfuttcr unver- -

ziiglich verboten wird. Tie zu ge
ioärtigende Ernte wird auf 38 Mil.
lionen Zentner geschätzt, gegen nur
20 Millionen Zentner im vorigen
yUf o..4.;;f. ni f. j.Vjuvi. Ol,ultlut""'--lVlUllU- j
Vor dem Kriege belicf sich jährlich
auf 2 Millionen Zentner, ist aber
jetzt bedeutend höher, da die Annec
eine gewaltige Menge verbraucht,
und Zucker vielfach anstatt Butter
und anderen Fettstoffen als Nähr.
Mittel zur Verwendung kommt.
5cichtsdestowcniger kann die gegen
wärtig auf den Kopf der Bevölk-
erung entfallende Ration verdoppelt
werden. Zahlreiche dolländMe
Handarbeiter sind nach Teutschland

ereilt, um be, der Einbringung de
Ernte zu helfen. Sie werden durch
oen yoycn Lohn angelockt. Ein
Landarbeitcr erhält nämlich jetzt in
Deutschland $18 wöchentlich und
vollständig freie Station.
cokal-Aachrickt- en

aus Fremont, Nebr.

Frcmont. Nebr.. 2Z. x.
Mitglieder dcs Womcn's Relief

Corps werden am Donnerstag nach
coar ituufts reisen, wo sie von

. r r rn I 9pn in rn i 4 st ii T r crn : iU'MM 'v'jwiiiill, liiLiil UiltslVU iVlW
gl'ede eingeladen worden sind.

Arthur Witthuhn hat ein Dro- -

guengeschäft in Rosalie gekauft, und
miro vinnen urzein sich dort nie
derlassen.

Art Ebmke hat eine Stellung in
einer Omaha Milcherel angenom
men.

Harald Ehrling. welcher seit eini.
gen Jahren in Campen's Geschäft
rnug war, t nach Albett Lea.
Minn. übergesiedelt, wo er ein ei
genes Geschäft erössnen will.

Tie an den Straßenkreuzungen
jetzt aufgestellten Fässer sollen bin.
nen Kurzein durch Cementftänder
ersetzt werden. Tie Fässer sind nur
einstweilen aufgestellt worden, um
dem stärkeren Verkehr, welchen man
während der Traktorwoche erwartet
zu genügen.

Tas städtische Kohlenlager nahe
der Burlington Bahn hat schon wie.
oer einmal durch Selbstentzündung
Feuer gefangen, doch wurde der
Brand auch dieses Mal zeitig genug
vemertt. um Unheil zu verhüten,
Das; müssen aber gute Kohlen sein,

Tr. Sisson ist nach Hot Springs.
so. i.ak. gereut

Tom Meyers und Familie sind
nach Des Moines Ja. gereist um
oort seine erien zu verbringen

Ein gewisser Charles Arnum.
gab in ttirkpatricks Laden zwei ae
fälschte Checks in Zahlung, und wird
letzt von Condit gesucht.

Frau John Möller wurde im Fre.
mont Hospital von einem gesunden
Mädchen entbunden.

Die Gebrüder Petrow haben die
Charles Tolai, Farm nordwestlich
von Fremont sür tz2ü.000 gekaust.
Es macht dieses einen Turchschnitts.
preis van $11 den Acker.

Ter kleine Sohn von Mathew Sei.
an nördlicher Nye Ane. erlag der

Sommerkrankheit.
Tas kleine Nind von Otto Taylor

von der Ames Nachbarschaft trank
eine Untertasse voll Petroleum, und

in lebensgefährlicher Weise er.
krankt.

Clarence TM berichtet seinen
Eltern von Montana, wo er bei ei.

Durch das Scheuen seiner Pferde
infolge eines Blitzes wurde S. T.
Hibler von feinein Weizcnschneider
geschleudert, glücklichmueise trug' er
keine ernstlichen Verletzungen davon.

Von dem Geschäftsreisenden C.
Chapnian von der Treibus Can-d- y

Co., welcher zuletzt am 13. Juni
Lincoln gesehen wurde, fehlt im.

nier noch jede Spur. Man kann sich

Verschwinden des Mannes nicht
erklären, da seine Abrechnungen mit

Finru: völlig korrekt sind.

dies kl den Bereinigten Staaten im
Jalire 150 der tfo.il war. Bei dem
selben Bergleich scheint eö, das;
Frankreich heute uidiistnell nur so

weit sortgeschritten ist wie die Ber
einigten Staaten im Jahre 1875.
Dieser Umstand bedeutet ganz gcwib
nicht, dag einzelne Industrien in
Frankreich nicht eben a hoch ent
wickelt find, als in anderen Ländern,
Wohl aber scheint daraus zu folgen.
dass die Gcsaiutindliime viel germ
ger ist als in dcn sührenden Jndu
Ilrieianöcrn. grantrelch hat einci,,
Noiisuin von nur 1,ö Tonnen pro
!iopf, wonach sicher anznnchmcn it.
dasz die Mehrzahl des sranzösischc
Volkes sich mit Ackerbau und mil
Ulcingeschäften abgibt.

Tie (Sesamtbevölkerung innerhalb
der deutschen Linien, ausschlieszlich
der Türkei, beträgt etwa 132,000.- -

sVin is,i,ii!li, hif ttirtni iKIVVW li ViltlV 1) IV.! VVV rVHlV V V- -

w,000. Tie TurchschnittLprodiik.
tion dieser ganzen Mcnschenmajsc
unter Benutzung von NoHIe und ( i

sen als Mabstad, koimnt etwa der
jcnigen der bereinigten Staaten ini

Jahre 1L0U gleich. Ter Kohlenkoi,.
sum beträgt etiva 2.5 Tonnen. Tie
t;?, sn
vi int vivvuiiiiiiu vci. viiuuiiuiuu

z-
-e zcr d.

asrn,hr?tnnn-- a' ,rjItalic"' Serbien und Rlchland. be.

trägt zusammen.etwa 25 Millionen
enschen. Ter ttohlenkonsu... be- -

uiJ Zt Ä ZnfnS
l" Durchschnitt ist derselbe wie der

den Bereinigten Staaten etwa im

m" im' rmna "l di flcr- -

manische Kombination ihren Geg.
ncrn im Durchschnitt etwa zwanzig

vilssqueucn roinmen aus einci
Gesamtakea! .von 1,000.000 Qua
wtul"lC"1"' iwuyctno vie ,yrer ucg
er von allen Teilen der Welt stam

nien und ein Gebiet bewohnen, daS
Sehn bis fünfzehn Millionen Qlia.
dratmcilcü umfaszt. Die Presse und
das Publikum sängt an, die Wich.

t'git dieser Tatsachen zu verstehen,
insoweit, als sie sür Munitioil in

eiraazr romnien. u.'er Hilserus er
tönt weit und breit, dasj die Ber
bündeten der Entente der Uuterslüt,
Zung der Ber. Staaten bedürsen.

Kan kann annehmen, daß die Or
ganisationssähigleit in Deutschland
eine nevertegeniieli noer o,e leiner

"kinentalen Gegner erreicht hat.
etwa ,m Bcrl)atlnis zu der Ueber
lcgenheit ,cinec indujlriellc Be
teicbe.

r

Zur JNustricrung der Situation
in Europa wollen wir annehme!,.

w'.ichen den Slaatei, der Univ,
cm Unca

.
SttSbracke. Die Staate,!-- v -vn.m1' llDltll,lJ' 'chigan, jhio.

"nsylvauia. cw orl. Eonnecti.
und ön'w erseu bilden einen

rband, um dem ölest der Ber
Staaten mitsamt anaöa zu Wider

Uebersliisz wollen wir
01,4 Mexiko und Südamerika als
(As,11r SjilS ltnMAM lttn(iiii,i9 1 .." '"Y?r Vl1'"- - Ts wurde dann eine Be- -

vclkenmg von 0 000 0000 in ei- -

icte von 2.000 Quadrat- -

,1!ClIciRft', eine Bevölkerung
von 1ö0,0vv,UUV ,m Besitze eines

b'etess von 15.000 00 Ouadra,.
mcilvcn b: "mpsen. Welche Parte,
wurde wohl gcwiiuien? ES ist höchst- -

wahrscheinlich, dan die Ltaatcgrp.
Swischen S.cw L)ork und Chicago

mcn en&cnlcn fiei I ioDoiiira.
flcn wurde. Warum? Weil dieses
Gebiet das fünsundsicbzig Prozent
der Kohle produziert und sicbciiund.
achtzig Prozent des Eisens des Lan
des herstellt, jast die ganze organi
sierte Industrie und Jngenieurkunst
monopolisiett. In diesen, Areal lic
gen nicht nur die Fabriken, es be
herbergt auch die geschulte Bcvölke.
rung, die geschulten Führer und Or.
ganisatoren. Wenn wir uns vor
stellen wollen, dak diese Staaten.
gruppc von einer einzigen bxfähig
tcn Körperschaft geleitet wird, die
zur Kriegführung die Kontrolle über
jeden Bürger hat, so hätten wir in
Amerika etwas wie die' heutige

miation m Teutschland. Man
kann sehr Wohl den Gedanken von
sich weisen, dak der New ölorler
ober der Pennsylvanier dem Nana
dier der Tezancr irgendwie iiber
legen ist. TaS würde aber nicht i,n
mindesten die Tatfacke ändern, dak

! 4,,4. ,4....... i,tvii ctiuuyinc i,iuuu.liyillfC in !pro
duktion von Munition, in dem
Transport aller HilsSiiiittel, in der
Organisation erfolgreicher Masznah.
men und in der Fähigkeit zu schnei
lem Angrifs weit überlegen sein
würbe. Wenn diese Staatcngnippc
zumt zur Aesetzuna von West.Äir.
ginia und Missouri schreiten würde.
so würde dies zur Ansdeming jh
rcs kachlgevietes etwa soviel bei
tragen, wie Teulschland zu dcn,
fcinigen durch die Besetzung von
Belgien und P.lcn beigelrage,. hat.

E i n i d k a l e r P o st e n. He,
Wüller, waS ist dkn,l mit Ihnen los?

Ich leide an Schlaflosigkeit, Herr
gkloweveli

Und deshalb wollen Sie sich krank
melden? Mensch. Sie sind woll
krank? So. einen Kerl können wir
gerade gebrauchen Sie kommen
dauernd zum Wackttommandol

britischer Frachtdanipfer tre,s heute
hier ein und ankerte unmittelbar
vor Deutschland", somit diesem
Handelötauchschiff den Weg och

dem offenen Meere vcrleq.'iid. Tie-
fes Unterfangen hat unter den

der Deutschland" und den

Agenten dcö Norddeutschen Lloyd
einen Sturm der Entrüstung her.
vorgerufen.

TUrKische Truppen
nach Galiziens Front!

Berlin. 2. Juli. Hier der
lautet aus sicherer Quelle, das; eine
starke türkische Streitmacht nach tta
iizien geworren wiro, um gemein.
sain mit dcn Deutschen und Leiter
reich.Ungarn legen die Russen zu
kämpfen. Es heifzt. das; die Türken
vor Begierde darauf brennen, Schul
ter an Schulter mit Teutschen und
Oesterreich. Ungarn gegen den Erb
fcind der Türken zu fechten. Ein
Teil dieser türkischen Truppen soll
sich bereits auf dem Wege nach dem
sudoimchen chlachtfelde befinden.

Globe-DemoKr- at kostet
jetzt zwei Cents!

St. Louis, Mo.. 2. Juli. Die
Geschäftsleiwng der hiesigen hervor,
ragenden Zeitung Globe.Dcmocrat
hat angekündigt, das; infolge der
hohen Papierpreise der Preis der
Zeitung vom 1. August ab von 1

Cent auf 2 Cents erhöht werden
wird. Andere hiesige Zeitungen
werden jedenfalls diesem Beispiele
folgen.'

Ulcine LoKalnachrichten

Tie Hitze will absolut nicht
enden und ist durch ihre lange
Dauer fast unerträglich. Das Ther
mometer stieg Dienstag wieder auf
98 Grad. Zwei Personen lvurden
von der Hitze übermannt. James
Higby," Lenker eines Lastautos der
Firma Paxton & Gallagher, stürzte
obmH als er von der Arbeit nach
seiner Wohnung. 5100 nordl. 30.
Str., Heinz kehrte, bewußtlos zu Bo.
d.n und mußte in ärztliche Behand.
lung gegeben werden. Ecke Nenn,
te und Douglas Str. wurde der
narbige T. P. Sasford von Tope!
ka, ötans., von der Hitze übermannt
und in bewußtlosem Zustande nach
dem St. . Josephs Hospital . üder
sührt, wo man seinen Zustand sür
kritisch hält. Auch heute hat die
Hitze nicht nachgelassen. Um 7 Uhr
früh zeigte das Thermometer auf
73 Grad.

Einbrecher machten heute in
aller Frühe den Versuch, in der
EllKe der Euro Mineral springö
Co.. 1817 N Str.. Süd-Omah- den

eldschrank au sprengen. Eine
furchtbare Erplosion, welche in der
ganzen Nachbarschaft gehört wurde,
hatte ledoch nicht den erwünschten
Erfolg, und die Einbrecher zogen

vor, unvcrrichjctcr Sache zu ent- -

sueyen
Tie 1416 Elm Str. wohnende

Fraii R. C. Gibbans wurde Tiens
tag abend von ihrem Mann in ganz
brutaler Weise mißhandelt, fodasz

K zwei Nippenorucne uno am gan
zcn Körper Wunden davongetragen,
und vielleicht auch innere Berletzun.
gen erlitten haben mag. wie ihr
Arzt aussagt. Der zärtliche Gatte"
wurde verhaftet.

Das Hauptquartier der
von Amerika, weiche

vom 7. bis 11. Auaust in Omaba
ihre Konvention abhalten werden,
wird . im Hotel Rome aufgeschlagen
lucrden.

Frau Sadie stohlcr hat fünf
Schankwirte in Omaha und Millard
für den Tod ihres Sohnes SSenm,
welcher am 25. Oktober an der

,

West
rr..i. tvii-mi- ir. oei einer '.'lmomovil
fahrt sein Leben verlor, aus' .25,,
000 Schadenersatz verklagt. Tie
,rau behauptet, dnsz das Unglück
nur pasticrt war. weil ihr Sohn
betrunken war und in den fünf
Wirtschaften vorher gekneipt hatte.

Etwa 150 herumlungernde zicrle
wurden Tienstag nachmittag auf dcn
vericmcöcncn Bahnhosen von der Po. ne
nzei veruanc: uns in Cicherheit ge.
bracht. Tie meisten gaben sich für
Mitglieder, der I. W. W. aus.

Wegen Ausgabe eines wcrtlo.
Schccks wurde Anton Rumery ist

von Todge, Nebr. von der Polizei
Gewahrsam genommen

Tie Stadtuäter
rr.... . As,

weigerten. . Im. vomavo iiveai. wcicyer 'inuem
ß- - Str. eine,

crossnen wollte, die erbe.!iur
tene Lcns zu gewähren, weil es

Süd.
leite bereits genug Plätze aibt. in
denen durstige Seelen ihren Turst
löschen können.

Wegen Mißhandlung sein:r
Frau musste Jaincs Furdick. 1007
Atlas Str. wohnhast, die nächsten 45 O.
Tage im Gesängnis zubringen.

in
Tie Vchandlumi der Teutsch,

land" durch die Buudesbehörden das
war tadellos. Wer tan. weil das
Volk es so wollte! der

er wwoiit an El en und ökol, c. wie
auch an Leistungssähigkeit seiner Ar- -

oencr ui. ipictSiveise croöiizicrte
iunland im Jährt lyil mit j5ilfc

von etwa Ltj,000 ArbeUern an.
nähernd vier Millionen Tonnen
Roheisen, Deutschland dagegen in
l'Jlü mit Hilse voil 5'JO.UUU Arbei.
tern sünfzehll Millionen Tonnen,

Beginn des Krieges hatte
.eutichland unter Bezugnahme der

Zahlen von TJ12 eine Prodnktion
von ungesähr 2V.0UV.V0V Tonnen,
zu diesen sügte es die Produktion
Belgiens, 2.500.000 Tonnen, und
annähernd fünfundsechzig Prozent
oer Proouktion Frankreichs von
etwa .üvv.UVV Tonnen, ebenso was!
in Polen herge,lellt werden niag;
Uild hat damit heute eine Bersor,
gnng von ungesähr sechsiiiidzivanzig
uu iirornnozwanzig Millionen
Tonnen zur Bersugung.

Beim AuSbruch des Krieges der- -,,;;,, Xi.vit .11411411.11, nie yciiiii
Leulschland kä,np,eu, über folgende

rodiittion: Gros!briiailic!l .00..
mm 5an,'. Ärnufmieh r, Dun (loi,e. Belgien L.500.000 Tonnen,

klttnd y. rno.(M)f) Tm,,,,
da 1,000,000 Aonnen. zsaimcn
lv.00.000

. .... Tonnen.
.

Heute
. beträgt

sie Proouttio.lsmoglichkeit der
ulliicrteil Gruppe, auf. der Basis der
'oheisenzahlm. wahrschcinlich nicht

iiber , 14,000,000 Tonnen, selbst
wenn Italien einberechnet wird.
Hieraus geht hervor, dasz Teutsch,
land zu niang dei Krieges
öndustrie für die Herstellung von

oheisc bcsasz. die annähernd der- -

jcnigen der B.rbündcten gleich kam.
jetzt abcr ein Uebcrgcwichl iin Ber- -

hälttiiS von. zwei zu eins erreicht
hat.

Es ist intcrcsiant zu erfahren,
0asz die Besitznahme von Belgien
und Siordsraiikreich die Berbündeten
uin Jiidlislric beraubte, die mehr
als 50,000,000 Tonnen Kohlen ver
brauchten und über L,vV,0U0 Ton
nen Roheisen pro Jahr produzierten,
In der EiZenprodliktioil entsprach
die Jndiislrie, die in, dieser ganzen
Weise . deil Alliierten genommen
wurde, Zwcidrittel der ganzen Pro
duktion von Grobbritamiie, und
man kaun mit Bestimmtheit anneh.
men, dasz ihre Leistungssähigkeit im
ganzen genommen weit besser für
oie Prooniiion von itriegsveoars ge.
eignet war, als die der Industrie
auf den britischen Inseln. Teutsch- -

lano yai uns liargeiegt, oasz der
Feldzug durch Belgien eine nliluä.
rische Notwendigkeit war. Es ist von
Seiten der Alliierten bcstritten wor
hon hrtir tHilitr.(,4ii I

""U niiiiiiuiut viuiiuv'i-- 1

digkeit bestand, wenn wir jedoch jetzt
nach dem Borausgcsagten sehen, wie
wichtig öcr Besitz oer belgischen In.
duslrie ist. können wir ermessen,
welche . Bedeutung Belgien für

culschiano ya::e. eulschiano war
Iiq waijr chcinllch vewus.t, öaij, aus
es diesen Jabrikationödislrikt nicht
besetzte, diese Industrie ganz gcwisz
zu scliier eiampsung izerangezogen
werden würde, wenn nicht durch
wirkliche militärische Teilnahme
Belgiens, so doch eventuell in Form
von Mum'tionslicferung an die Ber
bundelen.

Eine Statistik deS Konsums an
Brennmaterial der indlistricll füh.
rcndcn Nationen zeigt einige sehr

(

iniercisanie ;aylen. vlusziaiio sleyl
anscheinend aus derselben Stufe wie
die Bereinigten Staaten im Jahre
1H50. Holz wird och viel als Brenn- -
Material sür Lokomotiven verwandt,
Ter Konsum, an mlaeraliicheull
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Chicago Marktbericht.
Chicago, tz5. Juli.

Rindvieh Zufuhr 10,000,-
- Markt

meistens 10 20c höher.
Höchster Preis 10.00.

Schweine Zufuhr 20,000; 'Markt
durchschnittlich fest.

Turchschnittöpi 9.1010.00.
Höchster Preis 10.l2'..

Schafe Zufuhr 12.000;" Markt 10
bis 20c höher.
Jdaho Lämmer 10.60.

aha Gctreidemnrkt.

Crnaha, 20. Juli.
Harter Weizen

Nr. 2. 113'- - 115
Nr. 3. 10Gi. 111
Nr. 4. 105108

Weiher Frühjahröiveizen
Nr. 2. 108 1091."
Nr. 3. 108103

Duram Weizen
Nr. 2. 107107'."Nr. 3. 106-1- 07

Weißes Korn
Nr. 2. 77'-- 77
Nr. 3. 777710 . . .
Nr. 4. 76-- 77 '
Nr. 5. 761- - 70:14
Nr. 6. 7676'.

Gelbes Korn
Nr. 2. 7V 79
Nr. 3. 7 ',4 78

"Nr. 4. 7871;Nr.. 5. 77i 78
N'r. 6. 77 77 '4

Gemischtes Korn
Nr. 2. 7 7!'.
Nr. 3. 77'.-- -- 7

Nr. 4. 76'. 77
Nr. 5. 76-:7-Ci,

Nr. 6. 757512
Weißer Hafer

Nr. 2. 39','. 39'
Standard Haser 3939'
Nr. 3. 38--- 39

Nr. 4. 371. 38
Gerste

Malzgerste 6365
Flittergerste 5862

Roggen
Nr. 2. 9192
Nr. 3. 9091

Kansas Ein, Getreidemarkt.
Kansas Citn. 26 lt

Harter Weizen
Nr. 2. 117120
Nr. 3. 111118
Nr. 4. 105115

Noter Weizen
Nr. 2. 117127
Nr. 3. 115119
Nr. 4. 114115

Gemischtes Korn
Nr. 2. 80', 803--

Nr. 3. 79i"-b- 0
Nr. 4. 76

Gelbes Korn
Nr. 2. 80'.
Nr. 3. 7980
Nr. 4. 78 79V,

Weis;eö Korn
Nr. 2. 80'.
Nr. 3. 79,"
Nr. 4. 78-7- 9

Gemischter Hafer
Nr. 2. 39 11
Nr. 3. 3841?

Weiber Hafer

i
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Eine Dichters Nachlaß.

Indianapolis, Ind., 26. Juli.
Der verstorbene Dichter James
Whitcomb Niley hat seinen Erben
aauszer seinem Ruhin noch die schöne

unlmc von 8200.00 hinterlassen.
Bor zivci Jahren hatte der Ent
schlafen? der Stadt Indianapolis
Grundstücke im Werte von $ 100,000
vermacht, welche eineil Teil des Bau.
grundes für. die neue Bibliothek aus
machen, t i - i'- - -

Marktberichte.

Omaha. Nebr.. 26. Juli.
Rindvieh Zufuhr 2,200.

Beef Stiere, stark bis 10c höher.
Gute bis beste 9.50 10.00.
Mittelmässtge 8.759.25.
Gewöhnliche 7.508.50.
Jährlinge, gute bis, beste 9.00
9.50.
Mittelmäßige 8.258.75.
Gewöhnliche 7.008.25.
Kiihc, 10c höher.
Gute bis beste Kühe 6.75 7.75.
Mittelmäszige 6.006.75.
Gewöhnliche 5.75 6.00.
Geifers. 10c höher.
Gute bis beste Heifers 6.75 bis
i.iO.
Stockers und Feeders, stark.
Feeders, gute bis beste 87.00
7.60.
Mittelmäszige 7.007.50.
Stockcrs, gute bis beste $7.60

.15.
Stock Kühe 5.256.25.
Gewöhnliche 6.007.00.
Stock Heifers 5.256.25.
Stock Kälber 6.758.50.
Bcal Kälber 9.0011.25.
Bulls, Stags 6.507.25.
Bologna Bulls 5.506.50.

Schweine Zufuhr 10,100.
Markt ivc niedriger.
Durchschnittspreis 9.159.40.
Höchster reis 9.70.

Schafe Zufuhr 11.600.
'

Markt 10 15c höher.
Widder 75 8.00.
Lämmer 9.5t 10.35.
Mutterschafe 5.757.50.
Lämuier 9.5010.25.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph, 26. Juli.
Rindvieh Zufuhr 1,400; Markt

seit v,ö J0e höhcr.
Schweine Zufuhr 4,000; Markt

feit bis 5c niedriger.
Durchschnittspreis 9.409.65.
Höchster Preis 9.70.

Schafe Zufuhr 2.000; Markt 10
bis ise hoher.
Geschorene Lämmerl 0.00.

Kansas Eity Marktbericht.

5tansas City. 26. Juli.
Rindvieh Zufuhr 7.500; Markt

fest bis 10-- 15c höher.
Kühe fest. .

Schweine Zufuhr 9.500; Markt
durchschnittlich schwach bis 5c nie,
driger.
Durchschnittspreis 9.35 9.70.
Höchster Preis 9.7?!

Schafe Zufuhr 2.0M; Markt' 10
bis I5c hoher. - ...

Höchster .Preis . 10.00, . ' '

Onkel auf Besuch weilt, das; sie
dort für eine Woche eine

vnn 120 f!v gehabt hätten.
.1 umtU'Ml, r?ri IYIUI!?, !

A starke 'ke ,md derslärkte Enden. hm$ xrm Meinungen Us der
lere Trelke sind die benköar billigst, g

id laiigier?--- , -
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